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An die Dezernate 4Q 

der Bezirksregierungen 

Arnsberg, Detmold, Düsseldorf, 

Köln und Münster 

 

 

Qualitätsanalyse an Schulen NRW 

- Überarbeitung der Instrumente QA -  

hier: Unterrichtsbeobachtungsbogen, Schulportfolio (Version für 

alle Schulformen)  

 

 

Die im Rahmen der Neuausrichtung der Qualitätsanalyse an Schulen 

NRW überarbeiteten Instrumente bzw. Dokumente 

 

- Unterrichtsbeobachtungsbogen  

- Kommentierung zum Unterrichtsbeobachtungsbogen 

- Schulportfolio (Version für alle Schulformen) 

- Informationsschreiben zum Schulportfolio   

bitte ich, nach den Herbstferien 2013 verbindlich einzusetzen. 

 

Hinweise / Anmerkungen zum Schulportfolio:  Anzahl der schulinternen 

Lehrpläne 

  

Die Schulen der Primarstufe (GS und FS Jg. 1-4) legen insgesamt 

vier schulinterne Lehrpläne vor: Drei Kernfächer (D, M, SU) und ein 

weiteres Fach nach Auswahl der Schule. 

 

Die Schulen der Sekundarstufen legen sechs schulinterne Lehrpläne 

(je Sekundarstufe) vor: Fünf von 4Q ausgewählte schulinterne Lehrplä-

ne  unter angemessener Berücksichtigung der Kernfächer und der Auf-

gabenfelder und ein weiterer Lehrplan für ein Fach nach Auswahl der 

Schule. 

 

 

 

 

Ministerium für Schule und Weiterbildung NRW,  40190 Düsseldorf 

Aktenzeichen: 

414 6.01.04-58775 

bei Antwort bitte angeben 

 

Auskunft erteilt: 

Iris Bergweiler-Priester 

 

Telefon 0211  5867-3752 

Telefax 0211  5867-3220 

Iris.Bergweiler-

Priester@msw.nrw.de 

 

Anschrift: 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

Telefon 0211  5867-40 

Telefax 0211  5867-3220 

poststelle@msw.nrw.de 

www.schulministerium.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linien 704, 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 



 

Seite 2 von 2 Für Förderschulen und Schulen mit Gemeinsamem Lernen gelten 

die Vorgaben der übrigen Schulformen mit  folgenden Ergänzungen: 

 für den Bildungsgang Lernen müssen bildungsgangbezogene 

Festlegungen in den Fachlehrplänen ausgewiesen sein, 

 im Bildungsgang Geistige Entwicklung müssen bildungsgangbe-

zogene Festlegungen entsprechend der AO-SF (Verordnung 

über die sonderpädagogische Förderung, den Hausunterricht 

und die Schule für Kranke) §33 (2) für die Aufgabenfelder Spra-

che und Kommunikation, Mathematik, Sachunterricht , Arbeits-

lehre ausgewiesen sein, 

 die Schule für Kranke legt schuleigene Lehrpläne und Konzepte 

zur Planung der Lehr- und Lernprozesse vor, die die Einbindung 

schulfremder Lehrpläne in die Arbeitsplanung verdeutlichen. 

 

Regelung für das BK: Aus Anlage A werden  insgesamt fünf Didakti-

sche Jahrespläne geprüft, die vom Qualitätsteam gesetzt werden. Zu 

jeder weiteren von der Schule angebotenen Anlage wird jeweils eine 

Didaktische Jahresplanung nach Auswahl der Schule geprüft. 

 

Hinweise / Anmerkungen zum Schulportfolio:  Fortbildungsplanung 

 

In einem Dokumentensatz legt die Schule Folgendes vor: 

 ihr Fortbildungskonzept, aus dem sich Vereinbarungen zwischen 

Schulleitung und Kollegium zur Erhebung des Fortbildungsbe-

darfs, zur Entscheidung über individuelle und schulinterne Fort-

bildungen sowie zur Implementation von Ergebnissen der Fort-

bildung in den Fachgruppen bzw. dem Unterricht ablesen lassen, 

 eine Übersicht über Themen der Fortbildung aus den letzten drei 

Jahren, 

 eine Übersicht über geplante Fortbildungsmaßnahmen im lau-

fenden bzw. nächsten Schuljahr. 

 

Der neue Unterrichtsbeobachtungsbogen und das geänderte Schulport-

folio sind unter www.schulministerium.msw.nrw.de eingestellt.  

 

Den Erlass bitte ich, an die schulfachlichen Dezernate weiterzuleiten. 

 

Im Auftrag  

 

gez. Hildegard Jäger 

 

 

 

http://www.schulministerium.msw.nrw.de/

